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16.42 

Abgeordneter Mag. Dr. Wolfgang Zinggl (JETZT): Ich hätte es als Anreiz für 

Jugendliche empfunden, die normalerweise keinen guten Zugang zu kulturellen Ein-

richtungen haben, wenn es so etwas wie einen Kulturscheck im Wert von etwa 

100 Euro gäbe, der mit Vollendung des 18. Lebensjahres zur Verfügung gestellt wird. 

Es kostet nicht viel, wir haben uns das ausgerechnet: Das kostet ungefähr 5 Millionen 

Euro, wenn es wirklich gut genützt wird. Das könnten wir uns also, glaube ich, leisten.  

Da Sie den Eintritt für Jugendliche unter 19 Jahren angesprochen haben, Herr Kollege: 

Na ja, auch damals war ich immer dran, dass da etwas passiert, und die Gegenargu-

mentation war immer: Wer zahlt das? – Das kostet heute viel, viel mehr und ist ein 

großer Erfolg. 

Ich weiß nicht, es gäbe so viele Möglichkeiten, die Schwellenangst ein wenig zu redu-

zieren; keine Ahnung, warum man es nicht angeht. Ich bemühe mich weiter. – Danke. 

(Beifall bei JETZT.) 

16.43 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Herr Abgeordneter Riemer ist zu Wort gemel-

det. – Bitte. 

 


